
8 Zeichenhiilfsmittel. Bestimmung der Masse für das Gradnetz.

Dagegen lässt man das Gradnetz auch bei Verwendung farbiger Stifte am
besten bloss mit dem härteren Bleistift ausziehen, da dasselbe als ein
System von Hülfslinien naturgemäss gegen die übrige Zeichnung ent¬
sprechend zurücktreten muss.

Bei der Wandtafelzeichnung des Lehrers ist die Verwendung
farbiger Kreiden zwar auch nicht gerade durchaus notwendig, aber
doch immer recht wünschenswert. Natürlich müssen dieselben hier so ge¬
wählt werden, dass sie auch in der Ferne vollkommen deutlich hervortreten;
auch sollen sie sich gut in reinen, klaren Linien abstreichen und nachher
leicht wieder wegwischen lassen, ohne auf dem Anstrich der Tafel irgend
welche Spuren zu hinterlassen. Ist die Tafel, wie gewöhnlich, schwarz,
so empfiehlt es sich, für das (natürlich stets dünn auszuziehende) Gradnetz
ein ganz helles Blau oder Graublau zu nehmen, wodurch es bei ausreichen¬
der Deutlichkeit doch ganz in richtiger Weise zurücktritt und die übrige
Zeichnung um so besser zur Geltung kommen lässt. Küstenumrisse, Flüsse
und Seen legt man dann am wirksamsten in Weiss an. (Blaue Flüsse
treten auf dem schwarzen Grunde weit weniger gut hervor.) Für die Ge¬
birge empfiehlt sich ein helles Braun oder Rotbraun, für die Ortschaften
ein helles Rot oder ein dunkleres Gelb*).

Das Gradnetz.

Bestimmung der Masse.

Für die Anlage des Gradnetzes bleibt es sich gleich, welchen Mass¬
stab man dafür wählt. Die Wandtafelzeichnung wird man wohl in den
meisten Fällen so gross machen, als die Dimensionen der Tafel es über¬
haupt zulassen; für die Schülerzeichnung empfiehlt sich teils die Ver¬
wendung von Quartblättern, die man dann je nach Umständen hoch oder
quer nimmt, teils von halben Bogen. Um die Schüler vor aller Versuchung
zum Durchzeichnen aus den Zeichenatlanten zu bewahren, wähle man für

die Schülerzeichnung stets einen Massstab, der von dem dort verwendeten
etwas abweicht.

Vot dem Entwurf des Gradnetzes ist immer zuerst zu bestimmen:
a) welche Parallelkreise und Meridiane dasselbe begrenzen sollen, b) der
wievielte Parallelkreis und Meridian jedesmal ausgezogen werden soll (ob
alle, oder von 2 zu 2, 5 zu 5, 10 zu 10 u. s. w.), c) wie gross der

*) Gute Bezugsquellen für farbige Wandtafelkreiden sind z. B.: J. W. Guttknecht,
Blei- und Farbstiftfabrik in Stein bei Nürnberg und H. Wendler's Lehrmittelanstalt
des Vereins zur Förderung des Zeichenunterrichts in Berlin S. W., Friedrichstr. 37 a.


